
Bevor es zu Gewalt wird – Gewaltprävention und Deeskalation

Während Gewalt in vielen Bereichen Aufmerksamkeit erhält, wird sie 

gegenüber älteren und pflegebedürftigen Menschen oft vernachlässigt. 

Gerade diese Menschen sind aber aufgrund ihrer Abhängigkeit und 

Hilfsbedürftigkeit besonders gefährdet, Opfer von Gewalt zu werden. Sie 

haben jedoch meist keine Möglichkeit, sich zu wehren oder problemati-

sches Verhalten zu melden. In der Fortbildung werden Ursachen von Ge-

walt behandelt, sowohl von Mitarbeitenden als auch von Bewohner:innen 

ausgehende Gewalthandlungen. Zudem sollen praxisnahe Leitlinien und 

Handlungstipps zur Gewaltvermeidung und Krisenintervention Sicherheit 

im Umgang mit Gewalt im Pflegealltag vermitteln.

Inhalte

•	 Belastungsursachen und Wege zum Stressabbau 

•	 Reaktionen auf Gewalthandlungen von Bewohner:innen,  

auch bei Demenz

•	 Behandlung von Gewalt sowohl von Mitarbeitenden als auch von Bewoh-

ner:innen, inkl. herausforderndem Verhalten und sexueller Belästigung

Sollten Teilnehmende Problemschilderungen aus ihrem Arbeitsumfeld mit-

bringen, können diese im Fortbildungsverlauf aufgegriffen und Lösungen 

entwickelt werden.

	` Arbeitsweise
Fachlicher Input und Austausch,  

Praxisbeispiele  

	` Teilnehmende
Für alle Interessierten aus Pflege,  

Betreuung und Beratung.

	` Dozent
Bernd Hoffmann, Diplom-Sozialpädagoge, 

Geschäftsführer & Einrichtungsleiter einer 

stationären Altenpflegeeinrichtung, Dozent, 

Chefredakteur eines Altenpflegemagazins, 

Fachbuchautor und Gutachter im Gesund-

heitswesen

	` Ort
Online via Zoom

	` Teilnahmegebühr
129 Euro

Teilnahmebedingungen, 
Anmeldung und Rückfragen

www.care-realisieren.de

03. März 2027
09:00 bis 13:30 Uhr

	` Fortbildungspunkte
Diese Fortbildung ist geeignet für die jährliche Fortbildungspflicht  

für Pflegefachkräfte.

Diese Fortbildung entspricht den Anforderungen der Betreuungskräfte- 

Richtlinien (16 Stunden) gemäß § 53b SGB XI (ehemals § 53c) in der  

jeweils gültigen Fassung.

Im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender können für  

diese Veranstaltung 5 Fortbildungspunkte anerkannt werden.
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http://www.care-realisieren.de

